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1. Vertragsgegenstand 

Mit Abschluss dieser Zusatzvereinbarung erhält der Kunde die Abrechnung der Energie- und 
Wasserlieferungen für das ausgewählte Vertragskonto als elektronische Rechnung (PDF-Datei im 
Kundenportal der Stadtwerke Augsburg). Gleichzeitig entfällt damit eine gedruckte Rechnung. 
Die elektronische Rechnung oder die Information zum Abrufen der Rechnung im Kundenportal 
erhält der Kunde als E-Mail. 
Sofern der Kunde eine unterjährige Rechnung wählt, ist er verpflichtet, bei monatlicher Abrechnung 
den Zählerstand des letzten Tages des Abrechnungsmonats, bei vierteljährlicher Abrechnung den 
Zählerstand des letzten Tages des dritten Abrechnungsmonats, bei halbjährlicher Abrechnung den 
Zählerstand des letzten Tages des sechsten Abrechnungsmonats bis zum dritten Werktag des 
Folgemonats – nach Aufforderung durch die Stadtwerke Augsburg Energie GmbH – mitzuteilen. 
Kommt der Kunde dieser Verpflichtung nach Erhalt der Aufforderung nicht nach, ist die Stadtwerke 
Augsburg Energie GmbH nach §11 Abs. 3 StromGVV berechtigt, den Verbrauch auf der Grundlage 
der letzten Ablesung oder bei einem Neukunden nach dem Verbrauch vergleichbarer Kunden unter 
angemessener Berücksichtigung der tatsächlichen Verhältnisse zu schätzen. Nach zwei 
Schätzungen ist die Stadtwerke Augsburg Energie GmbH berechtigt, die Ablesung durch einen 
Beauftragten durchführen zu lassen, wodurch zusätzliche Kosten entstehen, die dem Kunden 
gesondert in Rechnung gestellt werden. 
Eine unterjährige Abrechnung kann immer nur mit Beginn eines Monats (monatliche Abrechnung, d. 
h. jeweils zum 1. eines Monats), eines Kalendervierteljahres (vierteljährliche Abrechnung, d. h. zum 
1. Januar, 1. April, 1. Juli und 1. Oktober) oder eines Kalenderhalbjahres (halbjährliche Abrechnung, 
d. h. zum 1. Januar und 1. Juli) aufgenommen werden. 

2. Voraussetzung 

Diese Zusatzvereinbarung gilt für alle im Kundenportal ausgewählten Energie- und 
Wasserlieferungen eines Vertragskontos. 
Die Stadtwerke Augsburg Energie GmbH wird dem Kunden per E-Mail mitteilen, dass seine 
Rechnung im Kundenportal zur Verfügung steht. Der Kunde sorgt für die Gültigkeit der E-Mail-
Adresse. 
Der Kunde ist verantwortlich, dass er über die notwendigen Programme zum Öffnen und 
Weiterverarbeiten des ausgewählten Dateiformats verfügt. Der Kunde hat sicherzustellen, dass die 
Rechnung von ihm empfangen werden kann. Insbesondere ist sicherzustellen, dass die Rechnung 
nicht durch einen Spam-Filter abgefangen wird sowie dass genügend freier Speicherplatz in seinem 
E-Mail-Postfach zur Verfügung steht. 
Der Kunde hat der Stadtwerke Augsburg Energie GmbH jede Änderung seiner E-Mail-Adresse, 
Telefon- oder Fax-Nummer unverzüglich im Kundenportal mitzuteilen. 

3. Entgeltregelung 

Eine Rechnungskopie in gedruckter Form kann vom Kunden gegen ein Entgelt von zurzeit 
11,90 Euro brutto je Rechnung angefordert werden. 

4. Laufzeit der Zusatzvereinbarung 

Diese Zusatzvereinbarung gilt unbefristet und ist sofort gültig. Sie kann durch die Stadtwerke 
Augsburg Energie GmbH mit einer Frist von 6 Wochen zum Monatsende gekündigt werden. Der 
Kunde kann die Zusendung der elektronischen Rechnung bis spätestens einen Monat vor der 
nächsten für sein Vertragskonto angesetzten Jahresabrechnung per E-Mail an onlineservice@sw-
augsburg.de abbestellen. Bei Verträgen, für die die elektronische Rechnung Abschlussbedingung ist 
(z.B. swa Strom Fest24, swa Strom Fest36, swa Erdgas Fest24, swa Erdgas Fest36) kann eine 
Abbestellung der elektronischen Rechnung im Kundenportal erst nach Kündigung des Vertrages 
erfolgen. Mit Beendigung aller Energie- und Wasserlieferungsverträge zwischen der Stadtwerke 
Augsburg Energie GmbH und dem Kunden endet auch diese Vereinbarung. 

5. Sonstige Vereinbarungen 

Diese Zusatzvereinbarung gilt nur für online abschließbare Verträge. 
Soweit im Vorstehenden nichts anderes vereinbart ist, gelten weiterhin die Bestimmungen der 
bestehenden Energie- und Wasserlieferverträge. 


